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3d) erfläre SP6"»" polterte Sorioal los,
Sie unb 3P 3nftitut Prometheus' fönnen
mir beibe geftoblen roerben! 3dj betrete fo=

eben arglos ben 93orraum. SBas gefdjiefjt?
ßine Stotte oon SBafjnfinntgen fällt über mirb
f)er! 3cf) merbe mijjfjanbelt, gefto&en, gefchla=

gen. fjier, fefjen Sie fief; biefen bemitleibens=
roerten fjut an. ßr roar faft neu, als icfj

ifjn auffétjte, um ooft ber febönften f)offnun=
gen hierljer gu eilen. 3«èt ift er eine Sîuine.
Unb meine Hoffnungen finb gum ïeufel.
Sßenn Sie roirfltcfj ben richtigen ßmil
Schnepfe gefjabt fjaben, fo ift er %t)nen fchon

längft roieber burch bie Sappen gegangen.
Unb bas fjeer oon 3bioten, bas Sie it-
fdjäftigen, fjat mich mit bem Slusreijjer oer=
roecfjfeft unb mir bie S3rügel oerabfolgt, bie
bem anberen gugebadjt roaren. 3°) banfe!
Sas ift nun frfjon bas groeite 9JM, bafj
ich non 3f>ren 2fngeftelften oerfofgt unb mifc
fjanbeft roerbe. Sas mache icfj nicht länger
mit. 3cf> entgiefje Sfjnen ben Sluftrag. So=

fange ich es mit bem Schnepfe affein gu
tun fjatte, roar ber 3uftanb noch erträglich.
Seit ich Sie gu fjiffe gerufen habe, bin ich

meines Sehens nicfjt mefjr ficher!"
Sorioaf fchnappte nach Suft.
fjerr Sireftor 3afjn fchnappte auch nach

Suft.
SKuetter, roaê fô'U au ich bem SSater jut SBeihnacht djaufe uê mim ©parfäffeti ?" Sbauf em bu eê

spà'ctli 3Beberê Jpabanero @tßmpe", ba madjfdj em bie gröfebt greub!"
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PRO JUVENTUTE
Steuerbings roenbet fich bie fo überaus roohltätig

roirfenbe Stiftung Sßro Suoentute an bas Sdjroei(îer=
oolf unb bietet ifjm ifjre SUtarfen unb Äarten gum
Äaufe an. Ser ßrlös foll biesmal ber fchutpflichtigen
3ugenb gugute fommen.

3Jîit ber Ungunft ber 3eit roarhfen bie Schöben,
bie unfer Sanb bebrohen, bamit roärhft aber auefj
bie Pflicht gur Sfbroehr. Sie Srhulfinber oon Ijeute
finb bas ©efchlecht, bas in roenigen fafjren ben
fräftigften ïeil bes Schroeigeroolfes hüben foll. 3ßir
roollen ibnen nach Äräften bagu oerhelfen, gefunb
an Seih unb Seele in bas felbftänbige unb oer=
antroortungsoolle Seben hinausgutreteu.

Woae unfer Sßolf auch in biefem 3,ahr feine
fmlfsbereitfdjaft unb feine ßinfidjt beroeifen. 2Bas
es gibt, bas gilt ber Sinberung gegenroärtiger 9tot
unb Sorge, barüber fjinaus aber nor allem ber glücf=
liehen 3ufunft unferes teuren Schroeigertanbes.

33ern, ben 23. Stooember 1923.

fig. Ä. S dj e u r e r, Sßunbespräfibent.
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Ich erkläre Ihnen," polterte Dorival los,
Sie und Ihr Institut .Prometheus" können
mir beide gestohlen werden! Ich betrete
soeben arglos den Vorraum. Was geschieht?
Eine Rotte von Wahnsinnigen fällt über mich
her! Ich werde mißhandelt, gestoßen, geschlagen.

Hier, sehen Sie sich diesen bemitleidenswerten

Hut an. Er war fast neu, als ich

ihn aufsetzte, um voll der schönsten Hoffnungen

hierher zu eilen. Jetzt ist er eine Ruine.
Und meine Hoffnungen sind zum Teufel.
Wenn Sie wirklich den richtigen Emil
Schnepfe gehabt haben, so ist er Ihnen schon

längst wieder durch die Lappen gegangen.
Und das Heer von Idioten, das Sie
beschäftigen, hat mich mit dem Ausreißer
verwechselt und mir die Prügel verabfolgt, die
dem anderen zugedacht waren. Ich danke!
Das ist nun schon das zweite Mal, daß
ich von Ihren Angestellten verfolgt und
mißhandelt werde. Das mache ich nicht länger
mit. Ich entziehe Ihnen den Auftrag.
Solange ich es mit dem Schnepfe allein zu
tun hatte, war der Zustand noch erträglich.
Seit ich Sie zu Hilfe gerufen habe, bin ich

meines Lebens nicht mehr sicher!"
Dorival schnappte nach Luft.
Herr Direktor Zahn schnappte auch nach

Luft.
.Muetter, was söll au ich dem Vater zur Weihnacht chaufe us mim Sparkässeli?" »Chauf em du es

Päckli »Webers Habanero-Stümpe", da machsch em die gröscht Freud!"

«I ti!»« MHZ «lütt!» «là »ZI àil II
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ist süi- abgenutzte I^ei-ven

cisr ilieale
Wiàiàstel.et'

klicim à kr. Z.?î ». li.ZS io lien iloiidà

?K0 ^VLIV'II^L
Neuerdings wendet sich die so überaus wohltätig

wirkende Stiftung Pro Juventute an das Schweizervolk
und bietet ihm ihre Marken und Karten zum

Kaufe an. Der Erlös soll diesmal der schulpflichtigen
Jugend zugute kommen.

Mit der Ungunst der Zeit wachsen die Schäden,
die unser Land bedrohen, damit wächst aber auch
die Pflicht zur Abwehr. Die Schulkinder von heute
sind das Geschlecht, das in wenigen Jahren den
kräftigsten Teil des Schweizervolkes bilden soll. Wir
wollen ihnen nach Kräften dazu verhelfen, gesund
an Leib und Seele in das selbständige und
verantwortungsvolle Leben hinauszutreteil.

Möge unser Volk auch in diesem Jahr seine
Hülfsbereitschaft und seine Einsicht beweisen. Was
es gibt, das gilt der Linderung gegenwärtiger Not
und Sorge, darüber hinaus aber vor allem der
glücklichen Zukunft unseres teuren Schweizerlandes.

Bern, den 23. November t923.
sig. K. S ch e u r e r, Bundespräsident.
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